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Vergabe der Arbeiten zum Ausbau der K 39 in der OD Lauterecken 
 
 
Beschlussvorlage: 
 
 
Die Kreisstraße K 39 umfasst im Zuge der Ortsdurchfahrt Lauterecken ein Teilstück der 
Lautertalstraße sowie die Cronenberger Straße. Beide Abschnitte befinden sich in einem 
nicht mehr verkehrsgerechten, sanierungswürdigem Zustand. Die vorhandene Fahrbahn der 
Kreisstraße weist über die gesamte Strecke Schäden infolge von Rissbildungen auf, welche 
auf einen zu schwach dimensionierten Oberbau schließen lassen. Die vorhandene 
Bushaltestelle entspricht nicht den heutigen Anforderungen der Barrierefreiheit, zudem sind 
keine Querungsstellen für Fußgänger vorhanden. 
Gemäß der letzten Zustandserfassung sind rund 97% der Ausbaustrecke größer als 4,5 
bewertet, und somit der schlechtesten Zustandskategorie zugeordnet.  
 
Die Stadt Lauterecken hat im Vorgriff auf die aktuelle Maßnahme das in ihrer Baulast 
befindliche Teilstück der Lautertalstraße bereits ausgebaut. 
Der nun geplante Bestandsausbau der K 39 hat die Beseitigung der zuvor genannten 
Schäden und Missstände und damit auch eine deutliche Steigerung der Verkehrssicherheit 
zum Ziel. 
 
Hierzu werden die Verkehrsflächen (Fahrbahn und Gehwege) erneuert, die Bushaltestelle 
neu angelegt und der Lückenschluss des Gehweges zwischen dem Ortseingang und der B 
270 vollzogen. 
 
Der Ausbaubereich der K 39 (VNK 6311 056 NNK 6311 014 – Stat. 0,000 – 0,780) umfasst eine 
Strecke von rd. 780 m. 
 
Hauptbeteiligte Baulastträger sind der Landkreis Kusel für die Fahrbahn, die Stadt 
Lauterecken für die Gehwege und die Bushaltestelle sowie die Verbandsgemeindewerke für 
die Wasserversorgung. 
 
Der Landesbetrieb Mobilität Kaiserslautern hat die notwendigen Arbeiten öffentlich 
ausgeschrieben und submittiert.  
 
Zum Eröffnungstermin am 29.04.2025 um 08:30 Uhr hat eine Firma ein Angebot abgegeben.  
 
   

Bieter Gesamtangebots- 
summe 
-netto- 

Gesamtangebots
-summe 
-brutto- 

   
1. Fa. Otto Jung GmbH & Co KG, 55758 Sien  2.497.299,23 € 

   

 
 



Das Angebot der Fa. Otto Jung wurde vom LBM als wirtschaftlichstes Angebot gewertet. Die 
Firma Otto Jung GmbH & Co KG aus 55758 Sien besitzt die für die Durchführung der 
Arbeiten erforderliche Leistungsfähigkeit und bietet Gewähr für eine sach- und fachgerechte 
Baudurchführung. 
 
Die Verwaltung empfiehlt daher in Verbindung mit dem LBM KL die Vergabe der Arbeiten 
zum Ausbau der K 39 OD Lauterecken an die Firma Otto Jung, Sien. 
 
Die Zuschlagsfrist endet am 28.05.2025. 
 
Gemäß Kostenteilungsvereinbarung verteilen sich die Gesamtkosten auf die einzelnen 
Baulastträger wie folgt: 
 
Zu Lasten des Landkreis Kusel    1.327.769,79 € 
Zu Lasten Stadt Lauterecken           769.181,76 € 
Zu Lasten Verbandsgemeindewerke L-W         276.793,03 € 
Zu Lasten Bundesrepublik Deutschland        83.465,47 € 
Zu Lasten Land Rheinland-Pfalz         20.558,05 € 
Zu Lasten Pfalzwerke             4.822,70 € 
Zu Lasten Fa. Ratisbona (Pennymarkt)        14.708,43 € 
Gesamtkosten      2.497.299,23 € 
 
 
Die Maßnahme Ausbau der K 39 ist förderfähig, ein entsprechender Zuwendungsbescheid 
wurde am 16.12.2024 erteilt. 
Die Zuwendung beträgt 66% (rd. 876.300 €), der Eigenanteil des Landkreis Kusel beträgt rd. 
451.400 € (34 %). 
 
Die erforderlichen Finanzmittel stehen im Rahmen des Kreisstraßenbauprogrammes unter 
dem HH-Konto 54201.096 zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss beschließt wie von der Verwaltung und dem LBM vorgeschlagen, den 
Auftrag über den Ausbau der K39 OD Lauterecken an die Firma Otto Jung, Sien zum 
anteiligen Angebotspreis von -brutto- 1.327.769,79 € (Gesamtpreis 2.497.299,23 €) zu 
vergeben. 
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